
 

 

 Automatisierte Verarbeitung von 240.000 
Kreditorenrechnungen pro Jahr  

 

Feldkirchen und Lyon, 19. Januar 2018 — Feu Vert, ein europaweit führendes Unternehmen für 

Kraftfahrzeugzubehör, Autoersatzteile und Reifen, automatisiert seine Lieferantenrechnungen mit einer 

Lösung von Esker, einem der weltweit führenden Anbieter von Lösungen für automatisierte 

Dokumentenprozesse und Vorreiter in Sachen Cloud-Computing. Dank der Esker-Lösung für die 

Automatisierung der Kreditorenbuchhaltung kann Feu Vert jetzt pro Jahr über 240.000 Rechnungen 

verarbeiten. So konnte das Unternehmen die Rechnungsverarbeitung beschleunigen (neun von zehn 

Rechnungen werden jetzt ohne manuelles Zutun verarbeitet), mehr pünktliche Zahlungen tätigen und 

seine Lieferantenbeziehungen verbessern.  

 

Vor der Implementierung der Esker-Lösung verbrachten die 20 Mitarbeiter von Feu Vert in der 

Kreditorenbuchhaltung viel Zeit mit der manuellen Verarbeitung von Rechnungen der über 2.200 

Lieferanten für die 462 Niederlassungen in ganz Europa. Diese Arbeit war nicht nur mühsam, sondern 

auch fehleranfällig. Feu Vert wollte die Prozesse der Kreditorenbuchhaltung modernisieren, die 

Teamproduktivität steigern und den Mitarbeitern Tätigkeiten mit einem höheren Mehrwert an die Hand 

geben.   

 

„Es war wichtig, dass wir uns intern sicher waren, dass wir die Kreditorenbuchhaltung automatisieren 

wollten“, so Christophe Volay, Account Manager bei Feu Vert. „Wir haben uns aufgrund der 

Skalierbarkeit für Esker entschieden. Esker bietet im Gegensatz zu allen Mitbewerbern eine flexible 

Lösungsimplementierung an.“ 

 

Harmonisierung in der Buchhaltung 

Feu Vert hatte Aufgaben wie Dateneingabe, Rechnungsabgleich, Ausnahmebehandlung, 

Rechnungsstreitfälle und Lieferantenbeziehungen bisher auf verschiedene Teammitglieder aufgeteilt. 

Dank Esker können die Mitarbeiter der Buchhaltung nun auf die manuelle Dateneingabe verzichten und 

sind deutlich zufriedener. 

„Die Esker-Lösung hat den Arbeitsalltag in der Buchhaltung deutlich erleichtert“, weiß Alexandra 

Vlatkovic, Assistant Accounting Director bei Feu Vert. „Die Zuständigkeiten sind jetzt nicht mehr auf 

einzelne Aufgaben bezogen, sondern nach Lieferanten geordnet. So können die Teams besser und 

ohne Silos zusammenarbeiten.“ 
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Vorteile der automatisierten Kreditorenbuchhaltung  

Die Esker-Lösung ist nahtlos in die Sage-ERP-Lösung von Feu Vert implementiert und bietet zahlreiche 

Vorteile, darunter: 

 Deutlich kürzere Verarbeitungszeit: 88 % der Rechnungen müssen nicht mehr manuell 

bearbeitet werden. 

 Höhere Produktivität: Die Rechnungsverarbeitungsdauer wurde um sechs Tage verkürzt 

(11 statt bisher 17 Tage).  

 Verbesserte Lieferantenbeziehungen 

 Zukunftsfähig: Die Lösung kann 15 % mehr Rechnungen verarbeiten, die durch externes 

Wachstum entstehen. 

 Bessere Nachverfolgbarkeit von Rechnungen 

 Höhere Mitarbeiterkompetenz: Mitarbeiter haben wieder mehr Zeit für Aufgaben mit 

höherem Mehrwert. 

 Bessere Bestätigung von Bestellungen (bis zu 80 statt bisher 60 %)  

 

Über Feu Vert  

Feu Vert wurde 1972 gegründet und zählt zu den führenden europäischen Unternehmen für 

Kraftfahrzeugzubehör, Autoersatzteile und Reifen. Das Unternehmen unterhält ein Netzwerk an 

Werkstätten und hat 462 Niederlassungen, die über 10 Mio. Kunden in Europa bedienen. 2016 erzielte 

Feu Vert, das in Frankreich, Spanien, Portugal und Polen aktiv ist, mit ca. 6.470 Mitarbeitern einen 

Umsatz in Höhe von 750 Mio. Euro.  

 

Über Esker 

Weltweit nutzen Unternehmen Lösungen von Esker, um ihre Dokumentenprozesse zu optimieren. Das 

Esker-Portfolio umfasst Cloud Computing-Lösungen zur Verarbeitung eingehender wie ausgehender 

Dokumente: Eingangs- und Ausgangsrechnungen, Aufträge und Bestellungen, Mahnungen, 

Lieferscheine, Lieferavise, Marketingkommunikation usw. Die Esker-Lösungen führen zu reduzierten 

papierbasierten Prozessen, wodurch Produktivitätszuwächse und Kosteneinsparungen erreicht werden. 

Mehr als 11.000 Unternehmen und Organisationen weltweit nutzen Esker-Lösungen, darunter BASF, 

Whirlpool, Lufthansa, Vodafone, Edeka, und ING DiBa. 

Esker wurde 1985 in Lyon/Frankreich gegründet und ist gelistet im NYSE Alternext Paris (Code ISIN 

FR0000035818). Heute verfügt Esker über ein internationales Niederlassungsnetz mit ca. 500 

Mitarbeitern, wobei sich der deutsche Sitz in Feldkirchen / München befindet. Im Jahr 2017 betrug der 

weltweite Umsatz ca. 76,1 Mio. Euro. Weitere Informationen zu Esker unter www.esker.de und 

www.esker.com. Esker auf Twitter: twitter.com/esker_germany; Esker-Blog: blog.esker.de 
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